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Auf ein Wort
Pilgernde der Hoffnung
Unter diesem Motto sind alle katholischen 
Christen weltweit eingeladen 2025 als Heiliges 
Jahr zu begehen. Das Heilige Jahr soll dazu bei­
tragen, dass wir uns in unserem Glauben immer 
wieder aufs Neue unserer Sendung in der Welt ver­
gegenwärtigen: Zeugin der Hoffnung zu sein.

Das passt gut auf unsere neue Pfarrei in Heppenheim und ergänzt unser 
Gründungsmotto: „Im Licht des Feuers miteinander in eine neue Zeit.“ 
Viel Zeit, Kraft und Energie der Gremien, engagierter Ehrenamtlicher 
und des Pastoralteams sind in das Konzept der Pfarrei geflossen um ein 
gutes, tragbares Fundament zu schaffen und den Start in eine neue Zeit zu 
ermöglichen. 

Wir hoffen, dass der Begeisterungsfunke vom Anfang weiter zündet, dass er 
sich wie ein Lauffeuer durch unsere Pfarrei ausbreitet mit ihren Gemeinden, 
Einrichtungen, Gruppen und Initiativen. Dafür werden wir in der Fastenzeit 
symbolisch die Gründungskerze durch die Pfarrei weitergeben.

So, wie die Kerze weitergegeben wird, so müssen auch wir uns immer wieder 
neu auf den Weg machen um das Licht des Glaubens aufrechtzuhalten. 
„Miteinander wachsen, dem Himmel entgegen, miteinander gehen auf 
Gottes Wegen“ – mit diesem Kanon haben wir dieses Jahr die Kommunion­
vorbereitung begonnen. Unser größtes Pfund, das wir zu vergeben haben ist 
die Gemeinschaft. Welch‘ Riesenchance liegt jetzt nach der Pfarreigründung 
darin, enger zusammenzuwachsen, sich besser kennenzulernen, mehr von­
einander zu erfahren, sich gemeinsam weiterzuentwickeln und den Glauben 
wieder neu zu entdecken.

Was gibt Ihnen Hoffnung in Ihrem Glauben? Wo werden Sie Zeuginnen und 
Zeugen der Hoffnung, dass es trotz aller Krisen, Widrigkeiten und Heraus­
forderungen im Leben eben doch licht- und hoffnungsvolle Momente und 
Erfahrungen gibt?

Die Fastenzeit lädt dazu ein, diesen Fragen nachzugehen und sich von Gott 
selbst die Antworten dazu schenken zu lassen. Darauf hoffe ich!

Silvia Schoeneck, Gemeindereferentin

Gottesdienstordnung – 1. März bis 6. April 2025

8. SONNTAG IM JAHRESKREIS
Samstag, 1. März 2025
11:00	 St. Bartholomäus	 Taufe� Stauder
18:00	 St. Michael	 Eucharistiefeier� Meurer
18:00	 St. Bartholomäus	 Wort-Gottes-Feier� Wort und Lied
Sonntag, 2. März 2025
10:00	 St. Peter	 Fastnachtsgottesdienst� Meurer
10:30	 Erscheinung des Herrn	 Eucharistiefeier� Stauder
18:00	 St. Michael	 Rosenkranzandacht	
Dienstag, 4. März 2025 – Hl. Kasimir
09:00	 Erscheinung des Herrn	 Wort-Gottes-Feier	

ASCHERMITTWOCH
Mittwoch, 5. März 2025
17:00	 Erscheinung des Herrn	 Aschermittwochsgottesdienst für Kinder und 

Familien� Flath/Pickartz
18:00	 St. Peter	 Eucharistiefeier mit Austeilen des Aschekreuzes 

� Meurer/Stauder
Freitag, 7. März 2025 – Hl. Perpetua und hl. Felicitas 
18:00	 Erscheinung des Herrn	 Weltgebetstag� Ökum. Vorbereitungsteam

1. SONNTAG DER FASTENZEIT
Samstag, 8. März 2025 
18:00	 St. Bartholomäus	 Eucharistiefeier� Stauder
18:00	 St. Michael	 Wort-Gottes-Feier� Flath
Sonntag, 9. März 2025
09:30	 Ober-Laudenbach	 Eucharistiefeier� Stauder
09:30	 St. Wendelinus	 Wort-Gottes-Feier� Pickartz
10:00	 Kita St. Christophorus	 Kleinkindergottesdienst	
10:30	 St. Peter	 Eucharistiefeier für Familien,  

anschl. Kirchen-Café� Meurer
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Montag, 10. März 2025 
10:15	 Haus Johannes	 Kath. Gottesdienst� Schega
16:00	 Haus Katharina	 Kath. Gottesdienst� Wessel
Dienstag, 11. März 2025 
06:00	 St. Peter	 Frühwache (anschl. Frühstück im Marienhaus)
09:00	 Erscheinung des Herrn	 Eucharistiefeier� Stauder
Mittwoch, 12. März 2025
08:30	 St. Peter	 Eucharistiefeier� Meurer
Donnerstag, 13. März 2025
18:30	 Erbach	 Eucharistiefeier� Meurer
Freitag, 14. März 2025 – Hl. Mathilde
18:00	 St. Peter	 Eucharistiefeier� Stauder

2. SONNTAG DER FASTENZEIT
Samstag, 15. März 2025 – Hl. Klemens Maria Hofbauer
14:00	 St. Peter	 Taufe� Meurer
18:00	 St. Bartholomäus	 Wort-Gottes-Feier� Tschan
18:00	 St. Michael	 Wort-Gottes-Feier� Meurer
Sonntag, 16. März 2025
09:30	 St. Wendelinus	 Familiengottesdienst, anschl. Brunch� Stauder
10:30	 Erscheinung des Herrn	 Eucharistiefeier anschließend Vorstellrunde 

der Kandidierenden für den Pfarreirat,  
Soli-Brot Verkauf� Meurer

18:00	 St. Bartholomäus	 Taizé-Gebet	
18:00	 St. Michael	 Rosenkranzandacht	
Dienstag, 18. März 2025 – Hl. Cyril von Jerusalem
06:00	 St. Peter	 Frühwache (anschl. Frühstück im Marienhaus)
09:00	 Erscheinung des Herrn	 Eucharistiefeier� Meurer
Mittwoch, 19. März 2025 – Hl. Josef 
08:30	 St. Peter	 Eucharistiefeier zum Hochfest Hl. Josef 

� Stauder
Freitag, 21. März 2025 
18:00	 St. Peter	 Eucharistiefeier� Meurer

3. SONNTAG DER FASTENZEIT
Samstag, 22. März 2025
18:00	 St. Michael	 Wort-Gottes-Feier� Schoeneck
18:00	 St. Bartholomäus	 Eucharistiefeier, anschl. Solibrotverkauf 

� Meurer
Sonntag, 23. März 2025
09:30	 St. Wendelinus	 Wort-Gottes-Feier	
10:30	 St. Peter	 Eucharistiefeier, anschl. Solibrotverkauf 

� Meurer
10:30	 Marienhaus	 Kinderwortgottesdienst
Montag, 24. März 2025
10:15	 Haus Johannes	 Kath. Gottesdienst� Wessel

VERKÜNDIGUNG DES HERRN
Dienstag, 25. März 2025
06:00	 St. Peter	 Frühwache (anschl. Frühstück im Marienhaus)
09:00	 Erscheinung des Herrn	 Eucharistiefeier anl. des Hochfest  

Verkündigung des Herrn� Stauder
Mittwoch, 26. März 2025 – Hl. Liudger 
08:30	 St. Peter	 Eucharistiefeier� Meurer
Donnerstag, 27. März 2025 
18:30	 Erbach	 Eucharistiefeier� Meurer
Freitag, 28. März 2025
18:00	 St. Peter	 Eucharistiefeier� Stauder

4. SONNTAG DER FASTENZEIT
Samstag, 29. März 2025
14:00	 St. Peter	 Taufe� Stauder
18:00	 St. Bartholomäus	 Eucharistiefeier� Stauder
18:00	 St. Michael	 Eucharistiefeier� Meurer
Sonntag, 30. März 2025
08:00	 Kloster	 Eucharistiefeier� Stauder
09:30	 St. Wendelinus	 Wort-Gottes-Feier� Team  
10:30	 Erscheinung des Herrn	 Eucharistiefeier, mitgest. Singkreis St. Peter

� Stauder
18:00	 St. Michael	 Rosenkranzandacht	
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Dienstag, 1. April 2025 
06:00	 St. Peter	 Frühwache (anschl. Frühstück im Marienhaus)
09:00	 Erscheinung des Herrn	 Eucharistiefeier� Meurer
Mittwoch, 2. April 2025 – Hl. Franz von Paola 
08:30	 St. Peter	 Eucharistiefeier� Stauder
Freitag, 4. April 2025 – Hl. Isidor
18:00	 Erscheinung des Herrn	 Eucharistiefeier� Meurer

5. SONNTAG DER FASTENZEIT
Samstag, 5. April 2025 
18:00	 St. Michael	 Eucharistiefeier, anschl. Gemeindeversammlung

� Meurer
18:00	 St. Bartholomäus	 Wort-Gottes-Feier� Team Wort und Lied
Sonntag, 6. April 2025
10:30	 Erscheinung des Herrn	 Eucharistiefeier, anschl. Gemeindeversammlung

� Stauder

Beichtgelegenheit 
Nach Vereinbarung, oder freitags jeweils nach dem Gottesdienst.

Rosenkranzgebet am Freitagabend
Freitags vor der Eucharistiefeier findet ab 17:30 Uhr ein Rosenkranzgebet statt.

Gottesdienste im Kloster 
Eucharistiefeier: werktags 7:20 Uhr • sonn- und feiertags 8:00 Uhr 
Vesper: täglich 17:00 Uhr 

Neue Aufgabe für Pfarrer Matthias Lich
Pfarrer Matthias Lich wird ab dem 1. März 2025 eine neue Tätigkeit auf­
nehmen und eine neue Stelle antreten. 

Das Bistum hat beschlossen, ihn als 
Pfarrvikar und Koordinator im Pasto­
ralraum Nieder-Olm/Klein-Wintern­
heim einzusetzen. Dort wird er mit 
dem leitenden Pfarrer Simon Krost 
zusammenarbeiten, der ihm ja als 

Kaplan in Heppenheim bestens be­
kannt ist. 

Wir wünschen Pfarrer Lich alles Gute 
und Gottes Segen für seine neue Auf­
gabe.

Spirituelle Angebote in der Fastenzeit
Frühwachen
Jeweils dienstags, um 6 Uhr im  
Marienhaus, mit anschließendem 
gemeinsamen Frühstück; 11.3./18.3.
/25.3./1.4./8.4./15.4.

Weltgebetstag der Frauen – 
„wunderbar geschaffen“
Freitag, 7.3. um 18 Uhr in der Kirche 
Erscheinung des Herrn. Die Liturgie 
stammt von Christinnen der Cook-
Inseln.

Lichtritus der Gründungskerze 
in den Gemeinden
Das Motto des Gründungsgottes­
dienstes unserer Pfarrei Hl. Marianne 
Cope „Im Licht des Feuers miteinan­
der in eine neue Zeit“ begleitet uns 
durch die Fastenzeit auf Ostern hin. 
In jedem Sonntagsgottesdienst ent­
zünden wir dafür in einer anderen 
Gemeinde der Pfarrei mit dem Grün­

dungsgebet unsere Gründungskerze 
und lassen sie die Woche über dort 
stehen: Samstag, 8.3. in St. Bartho­
lomäus, Sonntag, 16.3. in St. Wende­
linus, Sonntag, 23.3. in St. Peter, 
Samstag, 29.3. in St. Michael, Sonn­
tag, 6.4. in Erscheinung des Herrn, 
Sonntag, 20.4. in Maria Empfängnis

Bußgottesdienst &  
Sakrament der Versöhnung
In der Fastenzeit sind wir besonders 
eingeladen unser Leben in den Blick 
zu nehmen und an Gottes Liebe neu 
auszurichten.

Vor der Heiligen Woche gibt es die 
Möglichkeit, dies gemeinsam im 
Bußgottesdienst zu tun: Mittwoch, 
9.4. um 19 Uhr in St. Peter.

Das Angebot zum Empfang des Sa­
kraments der Versöhnung/Beicht­
gespräche gibt es jeden Freitag nach 
dem 18 Uhr Gottesdienst und im An­
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schluss an die Karfreitagsliturgie in 
St. Peter. Melden Sie sich dazu ein­
fach bei den Pfarrern in der Sakristei.

Exerzitien im Alltag:  
„Hoffnungstark werden“
Der diesjährige Exerzitienkurs lädt 
ein: Hoffnungsspuren zu suchen, die 
von Gott ausgehen. 

Hoffnungskeime zu pflegen, die in 
jede:r wachsen. Hoffnung zu be­
wahren durch Zweifeln und Beden­
ken hindurch. Auf Jesus zu schau­
en. Durch ihn Hoffnung aufleben zu 
lassen. Hoffnungsstark zu werden in 
Geduld. Schritt für Schritt dem Ziel 
entgegengehen.

Dazu bietet ein Exerzitienbuch (6.-€ 

Teilnehmendenbeitrag) für fünf Wo­
chen tägliche Impulse, Gebete und 
Übungsanregungen. An den Grup­
penabenden gibt es jeweils einen 
Einstieg in das Thema, gemeinsame 
Stille- und Gebetsübungen und die 
Möglichkeit, sich auszutauschen.

Beginn ist am Donnerstag, 6.3., 
19.30 – 21 Uhr. Weitere Treffen dann 
Mittwoch 12.3./19.3./26.3./2.4., 
19.30 – 21 Uhr. Anschlusstreffen: 
Montagabend 14.4. Die Treffen sind 
im Pfarrhaus Erscheinung des Herrn; 
Friedrich-Hebbel-Str. 10a.

Rückfragen und Anmeldung bitte  
bis Aschermittwoch bei  
Silvia.Schoeneck@Bistum-Mainz.de 
oder 06252/9309-0.

Auf dem Weg nach Ostern
Einkehrabend zur Einstimmung auf 
Ostern

Am Freitag, den 11. April um 19 Uhr 
laden wir dazu ein, sich auf die heili­
ge Woche einzustimmen. Pfr. Johan­
nes Stauder führt mit verschiedenen 
Impulsen in die einzelnen Tage von 
Palmsonntag über Gründonnerstag, 
Karfreitag bis zu Ostern hin ein. So 
können sie persönlich in den Blick 
genommen und vertieft werden.

Der Abend findet im Haus Dornbusch, 
Mozartstr. 29, statt. Nach Möglichkeit 
bitten wir um Anmeldung im Pfarr­
büro St. Peter 06252/9309-0.

Pfarreiratswahl am 22. und 23.März
Am Wochenende vom 22./23. März sind alle Mitglieder der neu gegrün­
deten Pfarrei Hl. Marianne Cope gemeinsam aufgerufen, den Pfarreirat 
zu wählen. 

Mit dem Motto „Kirche heute – Kirche 
morgen. Kirche in Vielfalt gestalten“ 
wird ausgedrückt, worum es geht. 
Dabei ist diese Wahl nicht irgendein 
Datum, sondern die entscheidende 
Gelegenheit der Mitbestimmung. Wir 
freuen uns, dass insgesamt 11 Kandi­
dat:innen zur Wahl stehen (Stand bei 
Redaktionsschluss des Gemeinde­
briefs). Davon können 8 in das Gre­
mium gewählt werden. Aus allen vier 
Wahlbezirken, die den ehemaligen 
Kirchengemeinden St. Bartholomä­
us, St. Michael, St. Peter und Erschei­
nung des Herrn entsprechen, können 
jeweils 2 Personen in das Gremium 
entsandt werden. Dabei kann jede:r 
für alle Wahlbezirke mit abstimmen, 
jedoch nicht mehr als 2 Stimmen je 
Wahlbezirk vergeben.

Die Wahl ist als Briefwahl ausgelegt, 
wahlberechtigt sind alle Katholik:in­
nen ab 16 Jahren. In der Woche vom 
3. bis 9. März sind Helfende des Be­
suchsdienstes unterwegs und ver­
teilen die Wahlunterlagen direkt an 
die Haushalte. Ab diesem Zeitpunkt 
kann auch gewählt werden – im zent­
ralen Pfarrbüro (Kirchengasse 5) wer­
den die Rückumschläge gesammelt.

Eine Übersicht über die Kandidieren­
den und eine kurze Vorstellung ist ab 

dem 3. März auf der Homepage zu 
finden, Aushänge finden Sie in den 
beiden Wochen vor der Wahl in den 
Schaukästen der Pfarrei. Am 16. März 
nach dem Sonntagsgottesdienst 
wird es zudem die Gelegenheit zu 
Fragen und Austausch geben – die 
Kandidierenden aller Wahlbezirke 
stellen sich Ihnen vor.

Wer nicht per Brief, sondern lieber 
vor Ort wählen möchte, kann dies 
am Wahlwochenende in allen Ge­
meinden tun:

Samstag 22.03.
•	 14-17 Uhr Gemeindezentrum  

Haus Dornbusch, Erscheinung des 
Herrn, Heppenheim

•	 16.30-19.30 Uhr Pfarrhaus  
St. Michael, Hambach

•	 16.30-19.30 Uhr Pfarrhaus  
St. Bartholomäus, Kirschhausen

Sonntag 23.03.
•	 10-13 Uhr Gemeindezentrum  

Marienhaus, St. Peter, Heppenheim

Bei Fragen kommen Sie gerne auf 
uns zu! Für den Wahlvorstand

Janina Adler (Wahlvorsitzende),  
Iris Becker, Susanne Schilling
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Gemeindeversammlungen –  
Herzliche Einladung!
Neben dem im März neugewählten Pfarreirat organisieren in den Ge­
meinden vor Ort die Gemeindeausschüsse (früher Gemeinderäte) das 
Gemeindeleben. 

Im Gemeindeausschuss kann sich 
jede:r einbringen. Die Mitarbeit wird 
in einer Gemeindeversammlung von 
den Gemeindemitgliedern bestätigt. 
Herzliche Einladung dazu:

Samstag, den 5. April  
um 18 Uhr in St. Michael

Sonntag, den 6. April  
um 10.30 Uhr in Erscheinung  
des Herrn

Samstag, den 26. April  
um 18 Uhr in St. Bartholomäus

Sonntag, den 27. April  
um 10.30 Uhr in St. Peter

Ökumenischer Gedenkgottesdienst  
für Sternenkinder
„Du lebtest nur im Schutz warmer Dunkelheit, uns entrissen bist du 
dem Licht vielleicht näher als wir ahnen“, so lautet der Text auf dem 
Stein, um den wir uns zum Gedenken und an den Gräbern versammeln.

Wie in den vergangenen Jahren 
möchten wir Sie herzlich einladen 
zu unserem ökumenischen Gottes­
dienst für „Kinder, denen das Licht 
dieser Welt verborgen blieb“.

Fast jede dritte Frau in Deutschland 
verliert im Laufe Ihres Lebens ein 
Kind. Dies bleibt Thema ein Leben 
lang und beschäftigt sowohl die Frau­
en und Mütter, als auch die ganze Fa­
milie, oft die Großeltern, Geschwister 
und auch die Menschen, die die Fa­
milien unterstützen, die Hebammen 

und die Gynäkologi:nnen, Menschen 
im Gesundheitssystem. In den letzten 
Jahren sind rund um Heppenheim 
Grabfelder entstanden, der Verein 
„Sternenkinderzentrum Odenwald“ 
unterstützt alle Menschen in dieser 
Herausforderung. 

Das Friedhofsteam in Heppenheim 
versorgt und pflegt das Grabfeld auf 
dem alten Friedhofsteil. Auch die 
Politik hat dieses Thema aufgegrif­
fen mit einem Entwurf zur Gesetzes­
änderung des Mutterschutzes bei 

Fehlgeburten. Der Bundestag hat am 
späten Abend des 30. Januar den 
gestaffelten Mutterschutz bei Fehl­
geburten beschlossen. Ab Juni 2025 
tritt die Gesetzesänderung in Kraft.

Wir, in der ökumenischen Klinik­
seelsorge am Kreiskrankenhaus, be­
gleiten Menschen seit vielen Jahren 
auf diesem besonderen Weg. Die 
Bestattung von Kindern unter 500 
Gramm ist gesetzlich nicht verpflich­
tend. Trotzdem können Eltern, die es 
wünschen, ihr Kind auf dem Heppen­
heimer Grabfeld beisetzen lassen. 
Für Andere bietet der Gedenkstein 
einen Ort der Erinnerung. 

Am 5. April, zur Frühlingszeit, wenn 
hoffentlich der Apfelbaum auf dem 
Grabfeld blüht, wollen wir uns um 11 
Uhr versammeln zum Gottesdienst 
und zum Gang zum Grabfeld. Beglei­
tet von Musik und Kerzen, sind alle 
Betroffenen und Interessierten einge­
laden zu dieser Veranstaltung. Herzli­

che Einladung zum Gottesdienst! 

Pfarrerin Steffi Beckmann und 
Pfarrer Johannes Stauder
Ökumenische Klinikseelsorge  
am Kreiskrankenhaus Bergstraße

Ökumenische Kinderbibeltage 2025 
Es geht hoch hinaus!

Wann?
Montag, 7. April bis Mittwoch, 9. Ap­
ril, jeweils von 9.30 Uhr bis 14 Uhr. 

Die Kinderbibeltage enden mit einem 
Abschlussgottesdienst am 9. April um 
13 Uhr. Bei Bedarf ist eine Frühbetreu­
ung von 8.30 – 9.30 Uhr möglich.

Wo?
Gemeindezentrum Marienhaus, 
Laudenbacher Tor 2 

Anmeldung?
Über den unten stehenden QR-Co­
de oder unsere Homepage ist die 
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Anmeldung bis 28. März möglich. 
Insgesamt können max. 60 Kinder 
teilnehmen. Die Kinder müssen übri­
gens keiner Religion angehören, um 
teilnehmen zu können.

Kosten?
Teilnehmerbeitrag von 16,00 € pro 
Kind (Geschwisterkinder 12,- €). Bitte 
bezahlen Sie entweder vor der Ver­
anstaltung in einem der Pfarrbüros 
(passender Beitrag im Umschlag mit 
Namen des/der Teilnehmenden, Ver­
wendungszweck: Kinderbibeltage 
2025) oder direkt zu Veranstaltungs­
beginn. 

Der Beitrag wird für Bastel- und 
Spielmaterialien, als auch für ein ge­
meinsames warmes Mittagessen, so­
wie Snacks und Getränke verwendet.

Fragen?
Wenn Sie Rückfragen haben, wen­
den Sie sich gerne an:

Susanne Schilling unter  
pfarrei.heppenheim@bistum-mainz.de  
TEL 93090

oder Edith Zapf unter  
edith.zapf@ekhn.de  
TEL 0176 6808 6803

Susanne Schilling und Edith Zapf

Frauenbund KDFB
Auch in diesem Jahr beteiligt sich unser Zweigverein Heppenheim an 
der Solibrot-Aktion von Misereor. 

Mit dem Projekt in Kolumbien/Bolivi­
en unterstützen wir Frauen, mit dem 
Ziel Frauenrechte und Menschen­

rechte zu stärken und umzusetzen! 
Im Anschluss an die Gottesdienste am  
22. März in Kirschhausen, 23. März in 
St. Peter und am 16. März in Erschei­
nung des Herrn „verkaufen“ wir wie­
der Brot der Bäckerei Stephan. 

Der Erlös wird über unseren Diöze­
sanverband Mainz an den Bundesver­
band weitergeleitet. Der KDFB hat in 
den letzten 13 Jahren 1.000.000 Euro 
an Misereor übergeben können und 
somit viele Hilfsprojekte unterstützt. 

Kerstin Vogl, Vorsitzende  
Zweigverein Heppenheim

Förderverein St. Michael
Liebe Hambacherinnen und Hambacher, liebe Freundinnen und Freun­
de der Wallfahrtskirche St. Michael Hambach,

das Bistum Mainz hat im Rahmen des 
pastoralen Weges Einsparungsvor­
gaben für Kirchen im Pastoralraum 
Heppenheim festgelegt. Für die Pfar­
rei Heilige Marianne Cope bedeutet 
dies eine Reduzierung der Baulast 
um 39 %. 

Die Kirchengebäude wurden in 4 ver­
schiedene Kategorien eingeordnet. 
Unsere Hambacher Wallfahrtskirche 
wurde in Kategorie 3 eingestuft. Dies 

bedeutet eine drastische Reduzie­
rung des Bauaufwands um 67 %. 

Das führt zu einer Reduzierung der 
finanziellen Mittel und Ressourcen, 
die für den Unterhalt und die In­
standhaltung der Kirche zur Verfü­
gung stehen und wir somit weniger 
Zuschüsse aus Mainz erhalten. Auf­
grund dieser massiven Einsparungen 
wäre es mehr als sinnvoll einen För­
derverein zu gründen. 
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Die Gründung eines Fördervereins 
und die damit verbundenen Maß­
nahmen würden dazu beitragen, 
die Zukunft unserer Wallfahrtskir­
che St. Michael zu sichern und ihre 
Bedeutung für die Hambacher Ge­
meinschaft sowie die neue Pfarrei  
Hl. Marianne Cope zu bewahren. Wir 
laden alle Interessierten herzlich zu 

einer Gemeindeversammlung am 5. 
April nach dem Gottesdienst in unse­
re Wallfahrtskirche ein. An diesem 
Abend möchten wir über die oben 
genannten Themen sprechen.

Viele Grüße 
Euer Gemeinderat von St. Michael

Ein starkes Zeichen der Nächstenliebe: 
Annies Suppenküche in neuen Händen
Seit 29 Jahren ist Annies Suppenküche unserer Gemeinde ein Ort der 
Begegnung, Unterstützung und Nächstenliebe. 

Menschen, die eine warme Mahlzeit 
und Gemeinschaft suchen, finden 
hier Hilfe. Nun wurde die Träger­
schaft der Suppenküche im Zuge der 
Veränderungen im Pastoralraum an 
den Caritasverband Darmstadt e. V. 
übergeben.

Dank Fördermitteln der Hildegardis 
Stiftung konnte die organisatori­
sche Leitung im Rahmen einer An­
schubfinanzierung erstmals haupt­

amtlich besetzt werden. Langfristig 
muss sich das Projekt wie bislang 
auch wirtschaftlich selbstständig 
tragen und so bitten wir an dieser 
Stelle auch weiterhin um großherzi­
ge Spenden mit dem Verwendungs­
zweck „Annies Suppenküche“. So 
können Sie sichergehen, dass diese 
Spenden direkt den Bedürftigen zu­
gutekommen.

Trotz aller Neuerungen bleibt die 
enge Zusammenarbeit mit der Pfar­
rei bestehen. Unser gemeinsames 
Ziel ist, Annies Suppenküche weiter­
hin als einen Ort zu gestalten, an dem 
Menschen nicht nur Essen, sondern 
auch Gemeinschaft und Herzenswär­
me erfahren.

Besonderer Dank gilt Barbara Balke, 
die Annies Suppenküche über viele 

Jahre mit Herz und großem ehren­
amtlichen Einsatz geführt hat und 
die Leitung nun an Annette Morwei­
ser-Bosch übergibt. Frau Morwei­
ser-Bosch bringt viel Erfahrung aus 
der Gastronomie mit und setzt sich 
schon jetzt mit ganzer Leidenschaft 
für dieses Projekt ein. Frau Balke 
steht in der Übergangszeit dankens­
werterweise weiterhin unterstützend 
zur Seite. So gestaltet sich der Über­
gang reibungslos und die Suppenkü­
che wird im Sinne ihres Gründerehe­
paars Annie und Jürgen Kohler und 
der bisherigen Arbeit fortgeführt.

Mehr Tage, mehr Gäste – wir suchen 
Unterstützung! Die Suppenküche 
möchte ihr Angebot gerne mittelfris­
tig von drei auf fünf Tage pro Woche 

ausweiten und sich für neue Gäste 
öffnen. Dafür suchen wir weitere 
engagierte Ehrenamtliche, die beim 
Kochen, Servieren oder Betreuen der 
Gäste helfen möchten.

Wer Freude daran hat, etwas Gutes 
zu tun und Teil unseres Teams zu 
werden, ist herzlich willkommen. In­
teressierte können sich beim Caritas 
Familienzentrum in Heppenheim, 
Bensheimer Weg 16, TEL 990130 
oder in unserer Pfarrei melden.

Für Spenden nutzen Sie bitte das 
Konto der Suppenküche:

DE54 5095 1469 0000 0319 83 bei der 
Sparkasse Starkenburg

Heike Kopf-Rohner

Seniorennachmittage
•	 Mittwoch 12. März um 15 Uhr: Herr 

Jürgen Schneider berichtet über 
eine Reise „Leben auf der Antark­
tis“ im Dorfgemeinschaftshaus in 
Hambach

•	 Am 19. März ab 14.30 Uhr ist das 
Thema Patientenverfügung und 
Vorsorgevollmacht. Frau Alexand­
ra Mandler-Pohen spricht über die 
Möglichkeiten der Vorsorge und 
steht für Fragen zur Verfügung. Wie 
immer gibt es Kaffee und Kuchen 
und Zeit für Gespräche und das 
Kennenlernen neuer Menschen. 

Wer eine Fahrgelegenheit möchte 
rufe bitte bis zum 17.März im Pfarr­
büro an unter TEL 93090.

•	 Zur Einstimmung auf das kom­
mende Osterfest treffen sich die 
Senioren in Hambach am 9. April 
um 15 Uhr. Herr Pfarrer Stauder 
wird den Nachmittag gestalten.

•	 Am Mittwoch, den 23. April um 
14.30 Uhr im Marienhaus – Frau 
Annette Morweiser-Bosch, als 
neue Leiterin der Suppenküche, 
stellt sich und die Einrichtung 
Suppenküche vor.
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Demenztreffen
Angebot für alle Angehörigen von Menschen mit Demenz. Gesprächs­
runde für alle Interessierten und Menschen, die einen demenziell ver­
änderten Menschen begleiten, betreuen oder pflegen. 

Wann? 10. April von 17 – 18:30 Uhr 
Wo? Agaplesion Haus Johannes, Ta­
gungsraum, Kolpingstraße 2
Die Teilnahme ist kostenfrei. 

Für eine bessere Planung bitten wir 
um vorherige Anmeldung:  
TEL 944-309, und 944-620 oder 
WBGeronto-HJH@agaplesion.de

Unterwegs mit den Pfadfindern
Pünktlich zum Stammestag kam die Sonne heraus – und die Wölflinge 
und Jungpfadfinder und die mitgebrachten Geschwisterkinder mach­
ten sich eifrig daran, alle Wegzeichen zu entziffern und ihre Gruppen­
leiter und Eltern dadurch zum Zielort zu führen. 

Eine schöne Runde um den Eckweg 
kam dabei heraus, auch, weil eben 
nicht alle Zeichen so eindeutig wa­
ren und „neue“ abenteuerliche Wege 
gegangen wurden. 

Am Lagerfeuer wurde dann bei war­
men Saft und Stockbrot zusammen­
gesessen – bevor bei Einbruch der 
Dämmerung der Rückweg mit Fa­
ckeln angetreten wurde. 

Fazit: wie schön, mal so zusammen­
zukommen und sich in der Gemein­
schaft auszutauschen und wohlzu­
fühlen!

Aktuell finden Gruppenstunden in 
der Wölflings- und Jungpfadfinder­
stufe freitagabends statt. Interes­
se und Fragen zur DPSG St. Peter, 
Heppenheim? Kommen Sie auf den 
Stammesvorsitzenden Matthias Ad­
ler zu!

Flohmarkt in der Kinderkrippe St. Josef
Am 29. März in der Zeit von 10 bis 14 Uhr findet Ihr Schätze für Groß 
und Klein in der Kinderkrippe St. Josef (Im Bachemark 16). 

Schaut rein, auch im umliegenden 
Wohngebiet gibt es Gelegenheit zum 
Stöbern. Die Eltern der Kinder bieten 
neben Kaffee, Kuchen und frischen 
Waffeln auch Kinderschminken und 
Tattoos an. 

Wer einen Tisch in der Krippe bu­
chen möchte meldet sich bitte unter  
elternbeirat-st.josef@gmx.net. Die 
Standgebühr beträgt 10.-€ oder 5.-€ 

plus Kuchenspende. Kommt vorbei! 
Wir freuen uns auf Euch!

Team der Kinderkrippe St. Josef

Stellenausschreibung Kinderkrippe St. Josef 
Die katholische Kinderkrippe St. Josef Heppenheim ist eine eingruppige 
Einrichtung, in der wir Kinder im Alter von 1 bis 3 Jahren betreuen und je­
des ganz individuell in seiner Entwicklung unterstützen. Unser Handeln 
orientiert sich an den Leitlinien und Werten des christlichen Menschenbil­
des. Im Umgang mit den Kindern agieren wir partizipativ und ganzheitlich.

Wir suchen ab dem nächstmöglichen Zeitpunkt Pädagogische Fach-
kräfte (w/m/d)

Ihr Profil:
•	 Pädagogische Qualifikation gemäß 

§ 25b HKJGB
•	 Sie agieren mit Offenheit, Freude 

und Fantasie in der Entwicklung 
und Umsetzung des pädagogischen 
Konzepts

•	 Sie zeigen sich offen, wertschätzend 
und achtsam gegenüber Kindern, 
Eltern und Team

•	 Ihr berufliches Handeln ist geprägt 
von Engagement, Zuverlässigkeit 
und Verantwortungsbewusstsein

•	 Identifikation mit den Werten und 
Zielen der katholischen Kirche

•	 Schwerbehinderte Bewerber wer­
den bei gleicher Eignung bevor­
zugt eingestellt
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Wir bieten Ihnen:
•	 Eine einmalige Lage und familiäre 

Kinderkrippenatmosphäre (10 Kin­
der und Familien)

•	 Sorgfältige Einarbeitung und Unter­
stützung

•	 Einen unbefristeten, krisenfesten 
Arbeitsplatz

•	 flexible Arbeitszeiten, Öffnungs­
zeiten 07:30 Uhr bis 15:30 Uhr

•	 Eine Vergütung nach den Arbeits­
richtlinien der AVR Caritas (ver­
gleichbar TvöD SuE)

•	 Jahres-Sonderzahlung und eine 
betriebliche Zusatzversorgung

•	 30 Tage Urlaub und arbeitsfreie 
Tage an Heiligabend und Silvester

•	 Bis zu fünf Fortbildungstage im 
Jahr und ein voll finanziertes Fort- 
und Weiterbildungsangebot

•	 Regenerationstage, Umwandlungs­
tage sowie bis zu drei Tage für Exer­
zitien

Für Rückfragen steht Ihnen der Ge­
schäftsträger Dr. Sebastian Schmitz 
telefonisch unter 0176-12539374 zur 
Verfügung. Ihre Bewerbung richten 
Sie bitte per E-Mail an: 
sebastian.schmitz@bistum-mainz.de

Stellenausschreibung KiTa St. Franziskus
In der katholischen Kindertagesstätte St. Franziskus werden bis zu 100 
Kinder im Alter von 3 Jahren bis zum Schuleintritt betreut. Wir arbeiten 
nach einem offenen Konzept. Unser Umfeld ist geprägt durch unter­
schiedliche Kulturen und Religionen. Unser Handeln orientiert sich an 
den Leitlinien und Werten des christlichen Menschenbildes. Wir bieten 
ein angenehmes Arbeitsklima in einem vielseitigen Team, das einen 
offenen Austausch schätzt und kreative Ideen fördert. Im Umgang mit 
den Kindern agieren wir partizipativ und ganzheitlich.

Wir suchen ab dem nächstmöglichen Zeitpunkt eine Einrichtungs-
leitung (w/m/d)

Ihr Profil:
•	 Pädagogische Qualifikation gemäß 

§ 25b HKJGB
•	 Führungsverständnis: Selbstrefle­

xion, Selbstmanagement, Eigen­
verantwortung

•	 Methodische Führungskompeten­
zen

•	 Strategisches Denken und Handeln
•	 Kenntnisse über rechtliche Grund­

lagen des SGB VIII und HKJGB

•	 Belastbarkeit, Flexibilität, Eigenini­
tiative und sicheres Auftreten

•	 Gute Kommunikationsfähigkeit in 
Wort und Schrift

•	 Fundierte MS-Office-Kenntnisse

•	 Identifikation mit den Werten und 
Zielen der katholischen Kirche

•	 Schwerbehinderte Bewerber wer­
den bei gleicher Eignung bevor­
zugt eingestellt

Wir suchen ab dem nächstmöglichen Zeitpunkt Pädagogische Fach-
kräfte (w/m/d)

Ihr Profil:
•	 Pädagogische Qualifikation gemäß 

§ 25b HKJGB
•	 Sie agieren mit Offenheit, Freude 

und Fantasie in der Entwicklung 
und Umsetzung des pädagogischen 
Konzepts

•	 Sie zeigen sich offen, wertschät­
zend und achtsam gegenüber Kin­
dern, Eltern und Team

•	 Ihr berufliches Handeln ist geprägt 
von Engagement, Zuverlässigkeit 
und Verantwortungsbewusstsein

•	 Identifikation mit den Werten und 
Zielen der katholischen Kirche

•	 Schwerbehinderte Bewerber wer­
den bei gleicher Eignung bevor­
zugt eingestellt

Wir bieten Ihnen:
•	 Sorgfältige Einarbeitung und 

Unterstützung
•	 Einen unbefristeten, krisenfesten 

Arbeitsplatz
•	 flexible Arbeitszeiten
•	 Eine Vergütung nach den Arbeits­

richtlinien der AVR Caritas (ver­
gleichbar TvöD SuE)

•	 Jahres-Sonderzahlung und eine 
betriebliche Zusatzversorgung

•	 30 Tage Urlaub und arbeitsfreie 
Tage an Heiligabend und Silvester

•	 Bis zu fünf Fortbildungstage im 
Jahr und ein voll finanziertes Fort- 
und Weiterbildungsangebot

•	 Regenerationstage, Umwandlungs­
tage sowie bis zu drei Tage für Exer­
zitien

Für Rückfragen steht Ihnen der Ge­
schäftsträger Dr. Sebastian Schmitz 
telefonisch unter 0176-12539374 zur 
Verfügung. Ihre Bewerbung richten 
Sie bitte per E-Mail an: 
sebastian.schmitz@bistum-mainz.de



Bunter Abend der Messdiener:innen am 1. Februar 
Top-Stimmung, tolle Darbietungen, schön war‘s!
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Kloster St. Vinzenz
Kalterer Str. 3 • TEL: 06252 93050 • FAX: 06252 930518 
info@vinzentinerinnen-heppenheim.de • www.vinzentinerinnen-heppenheim.de
Schwester Felicitas – Kongregation der Barmherzigen Schwestern vom  
hl. Vinzenz von Paul, Mutterhaus Heppenheim

Katholische Seelsorger in den Kliniken/Seniorenheimen
Kreiskrankenhaus: TEL: 06252 701624 • Pfarrer Johannes Stauder
Vitos-Klinik: Pfr. Dr. Thomas Weiler • TEL: 06252 16387 
Seniorenzentrum Haus Johannes: Gem.-Ref. Claudia Flath
Seniorenresidenz St. Katharina: Gem.-Ref. Claudia Flath

Katholische Kindergärten 
KiTa St. Christophorus • kita-st.christophorus@stpeter-heppenheim.de 
Rebenstraße 4 • TEL: 06252 72692
KiTa St. Franziskus • franziskus@edh-heppenheim.de  
Dr.-Heinrich-Winter-Str. 9 • TEL: 06252 72362 
Kinderkrippe St. Josef • team.josef@edh-heppenheim.de 
Im Bachemark 16 • TEL: 06252 71881 
KiTa Marienhaus • kiga.marienhaus@stpeter-heppenheim.de 
Laudenbacher Tor 2 • TEL: 06252 2304

Caritas
Caritas-Sozialstation Heppenheim/Bensheim/Lorsch 
Darmstädter Str. 8  • TEL: 06252 124230 • FAX: 06252 1242323 
sst.heppenheim@caritas-bergstrasse.de • www.caritas-darmstadt.de
Caritaszentrum – verschiedene Beratungsangebote 
Bensheimer Weg 16  • TEL: 06252 990130  
caritaszentrum-hp@caritas-bergstrasse.de • www.caritas-darmstadt.de  
Dienststellenleiter: Andreas Mager
Caritas-Suchthilfezentrum • Kalterer Str. 3 a • Tel. 06252 700590  
sucht@caritas-bergstrasse.de • www.caritas-darmstadt.de

IMPRESSUM • HERAUSGEBER: Pfarrei Hl. Marianne Cope, Heppenheim 
DRUCK: Gemeindebriefdruckerei • GESTALTUNG: Sonja Stein (www.grafik-stein.de)

Adressen und Ansprechpartner:innen
Priester-Notfall-Handy: Ein Priester ist in Notfällen (z. B. Sterbebegleitung) 
unter folgender Nummer erreichbar: 06251 9706822
Homepage: www.katholische-kirche-heppenheim.de 
Instagram-Account: @katholische_kirche_heppenheim

Pastoralteam
Pfarrer: Thomas Meurer • Johannes Stauder  
Gemeindereferentinnen: Claudia Flath & Silvia Schoeneck 
Pastoralassistentin: Elke Pickartz 

Verwaltungsteam
Verwaltungsleiter: Frank Flath
Pfarrsekretärinnen: Birgit Kohl, Anette Körner, Susanne Schilling, Angelika Vogt
MAIL: pfarrei.heppenheim@bistum-mainz.de
TEL:    06252 93090
Bankverbindung: Sparkasse Starkenburg, DE26 5095 1469 0000 0123 11

Öffnungszeiten Pfarrbüros
Montag: 	 08.30 – 11.30 Uhr  |  Friedrich-Hebbel-Straße 10 A (bei EdH)
Dienstag: 	 08.30 – 11.30 Uhr  |  Friedrich-Hebbel-Straße 10 A (bei EdH)
	 15.00 – 17.00 Uhr  |  Kirschhausen, Kirchstr. 10
Mittwoch: 	 08.30 – 10.00 Uhr  |  Kirchengasse 5
	 15.00 – 17.00 Uhr  |  Hambach, Hambacher Tal 141
Donnerstag:	 11.00 – 14.00 Uhr  |  Friedrich-Hebbel-Straße 10 A (bei EdH)
	 17.00 – 19.00 Uhr  |  Kirchengasse 5
Freitag: 	 08.30 – 11.30 Uhr  |  Friedrich-Hebbel-Straße 10 A (bei EdH)

Kirchen/Gottesdienstorte
St. Peter • Kirchengasse 7
Haus Emmaus Erbach • Feldstr. 18
Marienkapelle Ober-Laudenbach • Ober-Laudenbacher-Str. 32
Erscheinung des Herrn • Mozartstr. 29
St. Bartholomäus Kirschhausen • Kirchstr. 10
St. Wendelinus Wald-Erlenbach • August-Wolf-Str. 5
St. Michael Hambach • Hambacher Tal 141
Kloster St. Vinzenz • Kalterer Str. 3
Kapelle im Kreiskrankenhaus • Viernheimer Str. 2




